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RÄTSEL

Rösselsprung

du das licht nen wie- ü-

der blickt siehst dei- schei- zu dein gar

wei- an nen das wei- ner ber- gen

er- weit nen la- hast zwei froh um

um würz- du ma- bei- chen wählt eig-

kür- zu chen bach das ben ben gen

von dein ze de chen dein ne ge-

wett in konst. la- ga- un- lie- blei-

Ergänzungsrätsel
* C A * H * E
* B * R * A P
* E * M * E * S

* R * V * S * O
* E 3r O * I U
* R * K * I * u
* T »j. T * S * I
* E * A * D * E
* I H * L * E

Die Sterne sind derart durch
Buchstaben zu ersetzen, daß

wagrecht Wörter entstehen.
Sind sie richtig gefunden, so

nennt die mittelste senkrechte
Reihe einen Mädchennamen.

Silbenrätsel
Aus den Silben :

a —a —ba —back —ber —ber — bir —bo —del —den —du —
eh — ein — er feu — ge — ge — gi — grin — hen —hon — kla —
land le let Ii lo — me — me — o — on — pe — pe —
phen ra ram ras — re — ren — sei — son — sper — ste —
step — te — ti — to — um — wie
sind 17 Wörter zu bilden, deren Anfangs- und Endbuchstaben,
von oben nach unten gelesen, ein niederländisches Sprichwort er-
geben.

1. Eierräuber; 2. Gebäck; 3. Oeffentl. Anpreisung; 4. Sudan-
neger; 5. Schweiz. Wintersportsplatz; 6. Wagenauffahrt; 7. Insel-
gruppe an der Südspitze Amerikas ; 8. König von Italien ; 9. Raub-
vogel; 10. Hauptbegründer des Eisenbahnwesens; 11, Uneben-
heiten der Erdoberfläche; 12. Französischer Orden; 13. Amerik.
Republik; 14. Päpstliche Kopfbedeckung; 15. Baumlose Ebene;
16. Eierkuchen; 17. Oper.

Buchstabensuchrätsel
e * te,

*
1 * as,

n * am, * i '

b*s, * a * ne,
* *

* ^

' e * te,
* ä * e,

i * se, * o * le, * r * dium, *b* ne, *b * o,
'

* ~ * O * le, * i * hei,

i"-> « » * an,

* reas, ~ ü * ze,

s * hias, * o * pé, * a

e * er, * r * ne, * 1 * as, * a * 1, * a * if, * i * le.
Sind die Sterne durch Buchstaben richtig ersetzt, so nennen die

ersten Buchstaben, von oben nach unten, und die dritten Buch-
staben, von unten nach oben gelesen, einen Sinnspruch von Scho-
penhauer.

*
Auflösung zur Magischen Figur in Nr. 3

1. Stroh, 2. Tenne, 3. Garn, 4. Klug, 5. Onkel, 6. Hella

Auflösung zum Zahlenrätsel in Nr. 3

AusterIitz, Dedikation, Rubinstein, Inspektion, Andalusien,
Naturspiel, Ontariosee, Postbureau, Erkenntnis, Landpartie

Adrianopel

Auflösung zum Kammrätsel in Nr. 3

A M T S R I C H T E R
N R E H A I
T A B I S E
O U U N T S

N N S A E E

Auflösung zum Klammerrätsel in Nr. 3

1. Deckel, 2. Alaun, 3. Madera, 4. Isolde, 5. Teller, 6. Isidor,
7. Sachsen, 8. Taler, 9. Safran, 10. Eidam, 11. Saale, 12. Salbei,

13. Idiot, 14. Gackern — Damit ist's Essig.

Auflösung zum Figurenrätsel in Nr. 3
1. Tango, 2, Idaho, 3. Erato, 4. Faido, 5. Luino, 6. Andro,

7. Narro, 8. Duero Tiefland.

BRIDGE
Bridge-Aufgäbe Nr. 4

*¥ 10

4- 10. 9, 6

A, 10, 5

5,10 4k

Coeur ist Atout. A, am Spiel, gibt nur noch einen Stich gegen
jede Verteidigung ab. Wie muß gespielt werden?

Lösung der Bridge-Aufgabe Nr. 3

A Y B Z
1. Cœur Bube Cœur As Cœur Dame Cœur 7
2. Karo Bube Karo Dame Karo As Karo 6
3 Pik König Pik Bube Pik 10 Pik 8
4. Cœur 5 Cœur 8 Cœur 4 Cœur 9
5. Karo 9 Cœur König Karo 8 Karo 4
6. Treff Dame Treff9 Treff As Karo Könie
7. Treff Bube Treff 4 Treff 7 Pik 7
8. Treff 8 Treff König Treff 10 Cœur 6
9. Pik Dame Treff 2 Treff 6 Pik 4

10. Karo 7 Pik As Karo 5 Karo 3
11. Pik 6 Pik 9 Treff5 Pik 3
12. Pik 5 Pik 2 Cœur 10 Karo 2
13. Cœur 3 Treff 3 Karo 10 Cœur 2

SCHACH
Zuschriften in Angelegenheiten der Schachspalte bitten wir direkt

an den Redaktor: Herrn Josef Niggli, Kasernenstr. 21c, Bern zu richten

Eine Niederlage Capablancas.
An dem alljährlich wiederkehrenden Weihnachtsturnier in

Hastings erlitt der Ex-Weltmeister eine vielbeachtete Nieder-
läge. Sein Besieger ist der aus dem Morgenlande aufgetauchte
neue Stern Sultan Khan, der sich immer mehr als ein Meister
des modernen Positionsspiels entpuppt.

Partie Nr. 64

Gespielt in der Sylvesterrundc des Internationalen Meister-
turnieres zu Hastings (am 31. Dezember 1930.

Weiß: A/wn (Indien) Schwarz: (Cuba)
1. Sgl—f3
2. d2—d4
3. c2—c4
4. Sbl—c3
5. a2—a3
6. c4Xd5!
7. Lei—g5
8. é2—é3
9. Lfl—d3

10. Lg5—f4!
11. Ddl—c2
12. Sc3—b5!
13. Sb5Xd6
14. h2—h4!
15. Dc2—b3
16. Sf3—d2!
17. Sd2Xé4
18. Ld3—c2
19. g2—g4!
20. g4—g5
21. Lé2—g4
22. Kél—d2
23. Db3Xc2
24. Kd2Xc2
25. Kc2—d2
26. Lg4—e2
27. Tal—bl
28. Thl—cl ')
29. Tel—c3
30. b2—b4! ®)

31. Tbl—cl
32. Tel—gl
33. Tgl—cl
34. h4—h5

Sg8—f6
b7—b6 ')
Lc8—b7

é7—é6
d7—d5 ")

é6Xd5
Lf8—é7

0—0
Sf6—é4
Sb8—d7

f7—f5? ®)

Lé7—d6 *)
c7Xd6
Ta8—c8
Dd8—é7
Sd7—f6
f5Xe4 ")
Tc8—c7
Tf8—c8
Sf6—é8

Tc7—cl+
Tc8—c2+
TclXc2+
Dé7—c7+

Dc7—c4
Dc4—b3
Kg8—f7
Kf7—é7
Db3—a4
Da4—d7

a7—a6
Dd7—h3
Dh3—d7
Ké7—d8

35. Tel—c2
36. Kd2—cl
37. Kcl—b2
38. Tc2—cl
39. Tc3—c2
40. a3—a4!
41. Kb2—a3
42. Lf4—g3
43. Lg3—h4
44. h5—h6
45. b4—b5 ")
46. Lh4—g3
47. Lg3—f4
48. Kd3—b2
49. Kb2—bl!

Dd7—h3
Dh3—h4

Dh4—h3 ®)

Dh3—h4
Dh4—h3
Dh3—h4
Dh4—ii3
Dh3—f'5

g7 g6 '")
Df5—d7

a6—a5
Dd7—f5
Df5—h3
Dh3—g2

Dg2—h3

50. Kbl-
51. Kai-
52. Tel-
53. Tc2-

-al
-b2
-gl
-c6!

Dh3—g2
Dg2—h3
Lb7—c8
Dh3-h4

60. Kc3—d2
61. Tc6Xb6
62. Tb6—b7+
63. b5—b6
64. Lfl—b5

Dg5-f5
KdS—é7
Ké7—é6
ScS—f6
Df5—f3

65. Tb7—b8 Aufgegeben *°)

54. Tgl—cl Lc8—g4 ")
55. Le2—flü Dh4—h5")
56. Tel—él Dh5—hl ")
57. Tel—cl Dhl—h5
58. Kb2—c3 Dh5—h4
59. Lf4—g3 Dh4Xg5

') Sämischs Lieblingsvariante.
*) Sicherer ist Lé7.

") Sehr gewagt; vorzuziehen war 11 Sd—f6.
*) Wegen des drohenden Qualitätsverlustes ein Zwangszug.
') Eine ewige Schwäche.

") Auf 17... SX64 wäre 18. f3, Sf6 19. Kd2 für Schwarz
wenig ersprießlich.

') Weiß bringt die c-Linie in seinen Besitz und schaltet da-
mit die leichten Figuren des Gegners völlig aus.

*) Um mit 31. b5 nebst Tb4 auf die gegnerische Dame Jagd
zu machen.

°) Natürlich nicht DXf2 wegen 28. LXa6.
43... Dh3? 44. g6—Dh4 45. gXh und gewinnt.

") Der Inder setzt seine grandiosen Blockierungskünste fort.
") Wieder war der Bauer f2 nicht zu nehmen, z. B.

DXf2 50. Lg4, Dh4 51. Tgl und 52. Th2 mit Abfangen der
Dame.

") Oder etwa 54... Lb7 55. TXB, DXf2 56. Tc2.
") 55... DXf2+ scheitert an 56. Tc6—c2! Dgl 57. Tg2

oder 56... Dh4 57. Th2.
") Noch eine Falle: 57. TXb5, Lh3!

Eine hervorragende Leistung!

Anmerkungen für die «Zürcher Jllustrierte»
von Dr. A. Seitz.

Problem Nr. 156
K. A. L. KABBEL, LENINGRAD

I. Pr. Göteborgs Schacksällskap 1929

abedéf gh

ab edéf gh
Matt in 3 Zügen

Problem Nr. 157
J. SCHEEL, SLEMDAL

II. Pr. Göteborgs Schacksällskap 1929

Problem Nr. 158
L. B. ZALKIND, MOSKAU

III. Pr. Göteborgs Schacksällskap 1929

Matt in 3 Zügen Matt in 3 Zügen

Lösungen:

Nr. 143: 1. Dé5 (droht 2. Sé4—g5 3. Sh3=j=) f

1... TXh2 2. Dal+ etc.
1... Sa2—c3. 2. Sé4—g5, Kf2 3. Sh3=f= 2. TXh2 3. Dél=#
1... Sc6 2. Sf3+ Kfl 3. Db5=t=
Eine Aufgabe von seltener Tiefe und Schönheit.

Nr. 144: 1. Tf5! Lc3 2. Tf4 3. Té4 (+). 4. SXc5
(TXé5)=k

Um die Aufgabe richtig zu würdigen, müssen die Verfüh-
rungen gründlich studiert werden. Ideegemäße Verführung ist
1. Tf4? Tc2 (cl)! 2. Tf5, Te4! Weitere Verführungen: 1.
Tc8? Tc2 (cl) 2. Lb8, Td4 3. TXc5, Té4!

Nr. 145: 1. Tg7 Lf5 2. Tg4 Dél 3. Tgl Dh4 (damit ist
die Ausgangsstellung erreicht unter Versetzung des schwarzen
Läufers nach f5) 4. Thl Dé4 5. Tcl+ Dc4 6. S4=. 4... Lh3
5. Tcl+ etc. 4... Lg6 5. TXD etc.
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UJaJ TauSende
anexÂeiwen

wird auch Ihnen zu Gute kommen.

Maggi's Würze genießt seit über 40 Jahren

das Vertrauen der Hausfrau. Sie

war die erste Würze ihrer Art und ist

bis, heute unerreicht geblieben.

Durch ihre vorzüglichen Eigenschaften

ist Maggi's Würze im vornehmen wie

im einfachen Haushalt heimisch

geworden.

MAGGI'
WÜRZE

in Qualität und Würzkraft unerreicht!

Halte sauber Mund und Zähne,
„Waz"erspart dir manche Träne.

„WAZ" DIE ERPROBTE ZAHNBÜRSTE

'tötartQ
fiautdos,

bedarf der besonderen Pflege!
Nur ein absolut reizloses, den natürlichen
Bedürfnissen entsprechendes Mittet kann in

Anwendung kommen.

a/s Zusatz zum täglichen Waschwasser
nimmt dem Wasser alle Härte und verleiht
ihm die bedingte Weichheit undMilde. Sanft
und behutsam bringt diese ideale Pflege die
Schönheit des Teints zur Entfaltung und be¬

wahrt Sie für immer.
Heinrich Mack Nach f., Ulm a. D.

Sanatorium

KiULcrg
bei Zürich

Private

Nerven«HeilanstaIt
Behandlung aller Formen

von Nerven» und Gemüts»

krankheiten, Epilepsie» Be=

Handlung, Ent^iehungsku»

ren, Psychotherapie, phy=
sikalische Behandlung, Ar»
beitstherapie

Offene u. geschlossene
Abteilungen

150 Betten. Große eigene
Musterökonomie. Prächtige
Läse in großem Anstalts»
park mit Aussicht aufStadt,
See und Gebirge, in unmit»
telbarer Nähe von Rurich
Bootshaus. Gelegenheit
jedem Sport

Ärzte: Dr. H. Huber
Dr. «I. Furrer

Besitzer:
Dr. E. H UBER-FREY
Verlangen Sic bitte Prospekte

Erhöhte Grippegefahr
befielt bei &atarrf)en unb Schnupfen,
hauptfäcJjftcf) toenrt bernadjläffigt. ,,2ld),

nur ein geringfügiger ßatarrf)" badjte
biefer S)err, unb nun fpürt er's fcfjon auf
ber 23ruft. §ätte er gleid) anfangs bie

I)t)gienifcf)ett 3rafd)cntüd)er „Sempo"
benäht fo toäre ber Katarrh balb toieber
oerfefytounbert. Unb ebenfo rafdj hätte er
feine ooKe Seiftungsfâlpgïeit toieber ev-

langt. So aber machte er ben gleichen

^ef)Ier toie oiete anbere: Ger meierte
fid) felbft mit toieberfjolt gebrausten
Stoff ïafSentûSern. $>ie Selbftam
ftedungsgefahr ift in ber £at grog.
Gdjon nad) einmaliger 93enütjung ift
bas £afdjentud) oort ^unberttaufenben
oon ^Batterien beoöllert.

Slnbers bei bem htlflicttifSeit £afd}ett=
tud) „£empo": Einmalige 23enütjung,

unauffällige Söernidjtung, unb bie
^Batterien fönnen «id)t mehr fdjabe«.
Säjuij 9e9rn ©rippc! 3m ©ebraudj
billiger als bas äßafdjen oon Stoff=
ïafScntûSern. T)as 3)utjenb ïoftet nur

-.60, imprägniert mit äücniljol
%v. -.75.

Sauber! Hygienisch! Praktisch!
Die hygienischen Taschentücher „Tempo" sind in allen einschlägigen Geschäften erhältlich.

Wo nicht, Bezugsquellen-Nachweis durch:
Camelia-Depot Wilhelm Tröber, Bassersdorf b. Zürich — Tel. Nr. 47.

Jy./et
Iin

Zü

enüijen Sie in Ihrem
eigenen Interesse für

Ihre Insertionen die
ZürcherIllustrierte

Das
hygienische

Taschentuch
TöditerrPensionat «La Chalelaime»

I StsBlaîse b/Neudiâfel Gegr. 1880

Lehrt perfekt Französisch. Auf Wunsch : Musik, Englisch,
Italienisch, Handelsfächer, Kochen, Zuschneiden. Diplom.
AlleSommer-u. Wintersporte. Prachtv. Lage. PreisFr.200.-
monatl. Prosp. u. Refer, durch Hrn. u. Frau Professor lobin

1

Sie ist nicht nur das beste

Geburtstagsgeschenk
sondern die beste Kleinschreibmaschine überhaupt.
Machen Sie sich selbst eine große Freude, schenken Sie sich

eine Erika! Siewird Ihnen großeDienste leisten undeinLeben

lang Ihre treue Helferin sein. Die neue Erika besitzt alle
Vorteile einer großen Büromaschine, kostet aber nur Fr.375.—.

Sie müssen die Erika unbedingtgesehen und probierthaben,
bevor Sie eine Maschine anschaffen. Es gibt keine bessere.

Die Königin der Kleinschreibmaschinen.

VerlangenSiesofortdenausführlichenGratisprospektdurch
den Generalvertreter

1ü. cfläusCec-Zepf, JUngstcaße 17, OCten

Diskrete Abwicklung derTeilzahlung in bequemen Raten

riho
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